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W ein ber g , M. & B äc h li, G. (1995): Diptera: Asilidae, Insecta Helveti­
ca, Fauna 11:1-124. ISBN 2-940150-00-1.

Die Reihe ’Fauna’ der ’’Insecta Helvetica” [begonnen 1959] entwickelt 
sich immer mehr zur unentbehrlichen Bestimmungsliteratur für Insekten­
gruppen, für die europaweit, wenn überhaupt, nur veraltete zusammenfas­
sende Bearbeitungen existieren. Hierbei spielt es eigentlich keine Rolle, 
daß sich die herausgegebenen Monographien allein auf die Schweizer 
Fauna beziehen. Die Schweiz, als 'Schnittpunkt' verschiedener Faunenre­
gionen, bietet eine gute 'Grundlage' für die Berücksichtigung der meisten 
Faunenelemente der angrenzenden Regionen. So ist es durchaus logisch, 
daß sich die Autoren bei der Bearbeitung dieser Dipterenfamilie nicht al­
lein auf das Kernland Schweiz bezogen, sondern auch die Faunen der 
Nachbarländer berücksichtigten.
24 Seiten dienen der etwas zu kurz gefaßten Vorstellung der Morpholo­
gie, Biologie und des Paarungsverhaltens der Asilidae. Das Kapitel Tang 
und Konservierung' hätte sich durchaus im Hinblick auf die zitierte Arbeit 
von L om pe  (1989) konkretisieren lassen.
Der Gattungstabelle folgt der Artenschlüssel, die Differenzierung der 
Unterfamilien ist in die Gattungstabelle integriert. Eine separate Unterfa­
milientabelle hätte der sonst beachteten Übersichtlichkeit gedient. Alle 
Schlüssel sind reich und überwiegend gut illustriert, wenngleich zu be­
mängeln ist, daß ein Maßstab sicherlich oftmals interpretatorische Hilfen 
gegeben hätte. [Vergl. Abb. 1 -  (?) Größenvergleich zwischen Satanas 
gigas und Stichopogon elegantulus.] Auch an anderen Stellen finden sich 
einige Ungereimtheiten in Bezug auf die Abbildungen: So zeigt Abb. 53a 
keineswegs ein Ei von Antipalpus varipes, sondern ein mit Sternchen um­
klebtes Ei!
Als Mangel zu empfinden ist die fehlende Auflösung der Abkürzungen, 
die offensichtlich für die Schweizer Landesteile oder Regierungsdeparte­
ments stehen. Oder wer weiß schon, was GE, VS, BE, GR, SH, NE oder 
TI bedeuten. Hier hätte auch eine Übersichtskarte weiterhelfen können, 
denn schließlich soll diese Monographie ja auch außerhalb der Schweiz 
Zuspruch finden.
Bei aller Kritik im kleinen Detail ist aber zu betonen, daß hier eine Arbeit 
vorliegt, die nicht nur bei Asilidenkennern Beachtung finden wird, 
sondern sicherlich geeignet ist, dieser Dipterenfamilie neue Interessenten 
zuzuführen. M. G eist h a r d t
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